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„Zum zweiten Male führte Liverpool diefe Idee auf der im Jahre 1862 in 
London flattgefundenen Weltausftellung aus. Auf der im Jahre 1868 in Havre 
abgehaltenen Ausflellung kam der gleiche Gedanke, von dem Unterzeichneten 
Generaldirektor, als damaligen Vicepräfidenten der befagten Ausflellung angeregt, 
in einer durch graphifche Darftellungen vervollkommneten Weife zur Ausführung. 
Die lebhaftefte Anerkennung wurde auch einer ähnlichen Ausflellung, welche im 
September 1. J. in Trieft flattfand^ zu Theil. In Havre fowohl, als auch in Trieft 
wurden gerade diefe Abtheilungen als die Glanzpunkte der bezüglichen Aus- 
Heilungen bezeichnet. 

„Die Weltausftellung 1873 in Wien foll nun in weiterer Ausführung diefes Ge¬ 
dankens den Antheil zur Anfchauung bringen, welchen die wichtig- 
ftenHafenplätzeund Weltmärkte der Erde am Welthandel haben. 

„Diefe additioneile Ausflellung foll aus den wichtigften Häfen fowie aus 
den Hauptplätzen des Binnenlandes (Leipzig, Nifchnij Nowgorod, Kiachta etc.) 
eine vollfländige Collektion von Muttern aller jener Rohftoffe, Hilfsftoffe und 
Fabricate aufnehmen, welche Handelsartikel des betreffenden Platzes bilden. 

„Bei jedem einzelnen Mutter füllen die nachftehenden Daten namhaft 
gemacht werden: 

1. Provenienz und Abfatzgebiet; 
2. Einfuhr- und Ausfuhrmengen; 
3. Durchfchnittlicher Marktpreis auf dem betreffenden Platze während des 

Jahres 1871, Maximum und Minimum der Preisfluktuation in diefem Jahre; 
4. Art der Verwendung (und zwar nur in genereller Angabe). 
„Was den Inhalt des zweiten Theiles diefer Ausflellung, die graphifchen 

Darftellungen anbelangt, fo follen diefe Folgendes zur Anfchauung bringen: 
1. Den Antheil, welcher den einzelnen Ländern am Gefammtver- 

kehr in jedem Stapelartikel zukommt; 
2. Die Fluktuationen des Exportes der Hauptartikel jedes Landes, den 

Fluktuationen des Gefammtverkehres in dem betreffenden Artikel gegenübergeftellt ; 
3. Darftellungen, welche die Vertheuerung der Waare zwifchen Producenten 

und Confumenten zur Anfchauung bringen. Selbftverftändlich ift hier nur jener 
Theil der Vertheuerung in Betracht zu ziehen, welchen die Waare in der Zeit 
erfährt, während der fie als Welthandelsartikel figurirt; fo zwar, dafs für die End¬ 
glieder der Darflellung nur Weltmärkte, nicht aber Produktions- und Confumtions- 
gebiete mafsgebend erfcheinen ; 

4. Darftellungen des Weltverkehres im Grofsen und Ganzen, ohne Riick- 
fichtsnahme auf die einzelnen Waarengattungen: Tafeln, welche den Antheil eines 
jeden Landes am Gefammtverkehre veranfchaulichen; Tafeln, die den Verkehr der 
einzelnen Länder unter ficli darftellen; Schifffahrts-, Fracht- und Affecuranz- 
ftatiftiken; Tabellen zur Darflellung der Cursfluktuationen zwifchen den wichtigeren 
Handelsplätzen u. f. w. 

„Diejenigen der vorbenannten graphifchen Darftellungen, welchen nicht 
eine gröfsere Anzahl von Jahren zu Grunde gelegt werden kann, follen auf Grund¬ 
lage von Durchfchnittsziffern aus den Ergebniffen der letzten zehn Jahre ausgeführt 
werden; zugleich wäre es wünfchenswerth, dafs diefen Darftellungen auch folche 
für jene Jahre des Decenniums beigeben würden , in welchen der Verkehr ein 
Maximum oder Minimum betrug.“ 

So lautete das „Specialprogramm für die Darflellung des Welthandels“, 
der fechsten Abtheilung der fogenannten additionellen Ausftellungen. Es war am 
30. November 1871 publicirt worden, und trug die Unterfchrift des Präfidenten 
der kaiferlichen Commiffion Erzherzog R a i n e r und des Generaldirektors Frei¬ 
herrn v. Schwarz-Senborn. 

Man kann nicht beffer die Wichtigkeit und Bedeutung einer folchen Aus- 
ftellung und die Art und Weife der Organifirung derfelben felbft darftellen, als es 


